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szene. Drei dieser Newcomer - Mario Sorbo, Anthony Tarassi und
D squared- führen Sommermodelle aus Schweizer Stoffen vor und
stellen sich damit gleich selber ins Blitzlicht des Fotografen.

Offensichtlich wirkt die

oberitalienische Metropole,

ähnlich wie Paris, als

Anziehungspunkt und Schmelztiegel

für Designer unterschiedlichster

Herkunft, zumal was

Mode für Männer anbelangt.

Denn auffallend an vielen

Zuzügern, die Mailands

männliche Modeszenerie

auffrischen, ist ihr

multikultureller Hintergrund, der

freilich meist irgendwo auch

italienische Wurzeln eines

Familienzweigs nachweist.

So ist Anthony Tarassi aus

den USA gebürtiger Italo-

Amerikaner, der seine ersten

Erfolge in New York und

Kalifornien verzeichnete,

während Mario Sorbo mit

deutscher Mutter teils im

deutschsprachigen Raum

aufwuchs. Hinter dem

verschlüsselten Markenzeichen

D squared schliesslich

verbergen sich die kanadischen

Zwillinge Dean und

Dan Caten, in deren

Verwandtschaft Fäden nach

Neapel führen.

Modische Verwandtschaft

aus derlei

«Doppelbürgerschaften» oder

internationalen Verknüpfungen

ableiten zu wollen, wäre

Willkür. Eher lässt sich eine

Annäherung anhand einer

ähnlich gelagerten Auffassung

von Modernität feststellen.

Denn in der Tat gibt es

eine gewisse unausgesprochene

Übereinkunft in der

Mode dieser plus/minus

Dreissigjährigen: sie wirkt

ganz unverkrampft und sehr

selbstverständlich und

kommt ohne blickfangende

«Designer-Allüren» aus. Sie

stellt eine Art puristisches

Gut-angezogen-Sein dar und

bemüht die Fantasie nicht um

des Effektes willen, stützt

sich vielmehr auf Basics ab

und gibt der Klassik einen

entspannten Anstrich. Keiner

will den Anzug neu erfinden,

sondern ihm durch die Wahl

des Stoffes, durch Linienführung

und durch sportliche

oder elegante Attribute eine

individuelle Optik verleihen.

Normalität heisst hier nicht

Langeweile, ganz im Gegenteil

ist sie der Ausgangspunkt

für minutiöse Recherchen

im Detail und im

Material. Das Essentielle mit

Raffinesse ausstatten - das

ist eine zwar wenig spektakuläre,

aber durchaus

kreative Zielvorgabe.

Konzept und Text: Jole Fontana

Fotos: Marco Delogu



Mario Sorbo
zeigt eine

sportliche
Silhouette in

ungewöhnlicher

Materialkombination:

Blouson in

Techno-Gewebe

von
Schoeller,

Hose in

Allover-Stickerei
von

Bischoff.

67



Mario Sorbo
macht den

Stoffmix zum

Blickfang: Hose
in Seidenjacquard

von
Weisbrod-
Zürrer,
Overshirt in

Allover-Stickerei von
Bischoff,
Hemd aus
Baumwollsatin von
Hausammann +
Moos.



Mario Sorbo
präsentiert sich

im einfachen
Sommer-Outfit:

T-Shirt aus
feinstem Baum-

woiljersey von
Greuter,

Hose aus Baum-

woll-Stretch von
Hausammann +

Moos



Mario Sorbo
wertet die
klassische
Silhouette auf
durch luxuriöse

Stoffoptik:
Seidenjacquard
für den Anzug von

Weisbrod-
Ziirrer,
Baumwollsatin
für das Hemd von
Hausammann +
Moos.

70



_ \//A

Mario Sorbo
wählt für die

Schutzfunktion
moderne

Materialien:
Parka in Techno-

Gewebe von
Schoeller,

Hose in Stretch-
Satin aus

Baumwolle von
Hausammann +

Moos.
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Anthony Tarassi
dokumentiert
korrekten City-
Stil: Hemd aus
superfeinem
Baumwollvoile
von Aiumo,
Seidenkrawatte
von

Weisbrod-
Ziirrer.
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Anthony Tarassi
gibt der Klassik

einen entspann¬
ten Touch:

sommerlicher
Anzug aus

Baumwolle mit
Crêpebild von

Hausammann +
Moos.



Anthony Tarassi
deklariert das

Stadthemd zum

legeren Overshirt:

feiner Baum-

wolIstreifen von

Alumo,
Baumwollhose von
Hausammann +
Moos,
T-Shirt aus
Baumwolljersey von
Greuter.
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Anthony Tarassi
bricht herkömmlichen

Chic mit
unkonventioneller
Stoffkombination:

Veston aus
seidenem

Strukturgewebe von
Weisbrod-

Zürrer,
Hose aus Baum-

wollcrêpe von
Hausammann +

Moos,
Hemd von

Alumo.



D squared -
Dean + Dan
Caten
geben sich clean:
Hosen aus
Baumwollsatin
Stretch und

weisses
Polohemd aus Stretch-

Piqué von
Hausammann +
Moos.
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D squared
stellen eine

knappe, körper¬
betonende

Silhouette in den

Mittelpunkt:
Short-Jacket aus
Stretch-Gewebe

von
Schoeller.



wenden dem

Detail Aufmerksamkeit

und

Sorgfalt zu:

T-Shirt aus

halbtransparentem

Baumwoll-
Single-Jersey von
Greuter.
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ziehen Effekt aus
dem Gegensatz

von schlichter
Form und dekorativem

Material
mit Durchblick:

kurzärmliges
Hemd aus

grobgarniger Guipure
von

Bischoff.



D squared
haben Sinn für
den gepflegten
Auftritt in edlem
Stoff: Hemd im

klassischen City-
Stil aus
microgemusterter

Baumwolle von
Alumo.
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